
Das Megathema: Attraktive Arbeitgeber für Frauen!

Role Models: Erfolgreiche Frauen im Porträt

Verhalten sich Frauen in der Arbeitswelt manchmal wirklich falsch?

Außerdem: Technische Studiengänge nur für Studentinnen
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In der Schule waren Mathe, Physik, Che-

mie und Biologie Lisas Steckenpferde. Für

die junge Frau war es deshalb nur logisch,

an der Hochschule in Landshut Elektro-

und Informationstechnik zu studieren.

Dort lernte die 25-Jährige verschiedenste

Fachbereiche kennen. Schnell zeichnete

sich ab, dass sie sich in ihrem Beruf mit

Autos beschäftigen möchte. Für ihr Stu-

dium brauchte Lisa ein Vorpraktikum,

daher bewarb sie sich initiativ bei der

DRÄXLMAIER Group. Das Familienunter-

nehmen ist ein internationaler Automo-

bilzulieferer mit mehr als 60 Standorten in

über 20 Ländern. Der Hauptsitz des Un-

ternehmens befindet sich im niederbaye-

rischen Vilsbiburg und damit in Nachbar-

schaft zur Landshuter Hochschule.

Nach dem Vorpraktikum arbeitete die 25-

Jährige als Werkstudentin weiter bei der

DRÄXLMAIER Group und absolvierte im

Unternehmen zudem ein Pflichtpraktikum.

Hier hat Lisa auch ihre Bachelorarbeit

geschrieben. „Das Umfeld ist sehr kolle-

gial und ich war von Anfang an in interes-

sante Projekte eingebunden. Schon im

Vorpraktikum durfte ich an Versuchen mit-

arbeiten.“ Für die 25-Jährige war dies die

ideale Ergänzung zum Studium. „Ich habe

sehr von der Arbeit profitiert, weil ich den

Arbeitsalltag von Ingenieuren miterleben

konnte.“

Nach ihrem Abschluss wurde Lisa in der

Konzeptentwicklung Bordnetze einge-

stellt. Das Bordnetz beliefert in einem

Fahrzeug alle Funktionen mit Strom – vom

ABS über die Sitzheizung bis zum Navi-

gationssystem. Ein weiterer wesentlicher

Bestandteil des Bordnetzes sind die Si-

gnalleitungen für Bussysteme wie LIN

oder CAN. Diese versorgen zum Beispiel

moderne Fahrassistenzsysteme mit allen

relevanten Daten. „Das ist eine Kompo-

nente, die der Endkunde nicht sieht, aber

enorm wichtig ist“, erklärt Lisa. „Das

Bordnetz transportiert Energie und Daten

dorthin, wo sie benötigt werden.“

Die DRÄXLMAIER Group hat in den neun-

ziger Jahren den „Kundenspezifischen

Kabelbaum“ erfunden, der individuell an

die spezifischen Anforderungen des je-

weiligen Fahrzeugs angepasst werden

kann. Mit seinen Innovationen prägt das

Unternehmen bis heute die Bordnetz-

architektur – rund 50 Prozent der Patente

wurden in den letzten fünf Jahren ange-

meldet.

Bereits fünf Jahre vor Produktionsstart

eines neuen Fahrzeugmodells beginnen

Lisa und ihre Kollegen mit den Planungen.

Neue Funktionen machen Fahrzeuge

intelligenter, stellen aber auch immer grö-

ßere Anforderungen an das Bordnetz.

Dieses muss alle Verbraucher zuverlässig

mit Strom und Daten versorgen, darf

dabei nur nicht zu groß oder schwer wer-

den. Ein modernes Bordnetz wiegt heute

inklusive aller Leitungen und Stecker bis

zu siebzig Kilo. Die Mitarbeiter der

DRÄXLMAIER Group arbeiten in der Kon-

zeptentwicklung deshalb permanent an

intelligenten Lösungen, um Gewicht und

Bauraum zu sparen.

Genau diese Herausforderungen machen

für Lisa den Reiz aus. „Meine Projekte sind

nie gleich, weil wir immer mit dem tech-

nischen Fortschritt gehen. Die Automobil-

branche entwickelt sich so rasant wie

kaum eine andere Branche“, sagt die 25-

Jährige. In der Konzeptentwicklung Bord-

netze erlebt Lisa diesen Fortschritt haut-

nah mit. „Ich lerne viel über das Gesamt-

system Auto, weil man beim Bordnetz das

ganze System im Blick haben muss.“

Die DRÄXLMAIER Group bietet Berufs-

einsteigern wie Lisa, aber auch Berufser-

fahrenen vielfältige nationale und inter-

nationale Karrieremöglichkeiten. Offene

Stellen gibt es derzeit unter anderem in

den Bereichen Entwicklung und Informa-

tionstechnologie. Junge Menschen kön-

nen noch während des Studiums ihre the-

oretischen Kenntnisse durch praktische

Erfahrungen ergänzen – als Praktikanten,

Werkstudenten oder im Rahmen ihrer

Abschlussarbeit. Absolventen bietet

DRÄXLMAIER die Möglichkeit des Direkt-

einstiegs. Nach einer strukturierten Einar-

beitung übernehmen neue Kollegen

schnell Verantwortung und arbeiten von

Beginn an in ihrem Team an interessanten

Projekten mit. An der DRÄXLMAIER Busi-

ness Academy, dem hauseigenenWeiter-

bildungszentrum, bietet das Unterneh-

men seinen Mitarbeitern weltweit an allen

Standorten ein breites Spektrum an Trai-

nings und Workshops an.

Mehr Informationen unter

www.draexlmaier.jobs.

Vom Modellauto zum
Bordnetz der Zukunft
IIhhrr  ggrrooßßeess  TTaalleenntt  ffüürr  TTeecchhnniikk  zzeeiiggttee  LLiissaa  KKoosscchhmmiieeddeerr  ffrrüühh..  SScchhoonn  aallss  ZZeehhnnjjäähhrriiggee  llöötteettee  ssiiee  ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  iihhrreemm
VVaatteerr,,  eeiinneemm  HHoobbbbyybbaassttlleerr,,  iihhrree  eerrsstteenn  SScchhaallttuunnggeenn..  AAllss  ssiiee  iinn  iihhrreemm  SScchhüülleerrpprraakkttiikkuumm  iinn  ddeerr  EElleekkttrriikk  eeiinn  MMoo--
ddeellllaauuttoo  llöötteenn  ssoollllttee,,  wwaarr  ssiiee  vvoonn  aalllleenn  aallss  EErrssttee  ffeerrttiigg::  „„MMeeiinn  AAuuttoo  iisstt  aallss  eerrsstteess  ggeeffaahhrreenn““,,  eerrzzäähhlltt  LLiissaa  ssttoollzz..

„Ich entwickle Konzepte für 
die Bordnetze der Zukunft“
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Das gesamte 
System im Blick
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